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Auch für die SAAGAS 27 folgen wir wieder dem altbewährten Vorlagendesign, um den regelmäßigen SAAGAS-Teilnehmern die Arbeit zu erleichtern. Das ist regulärer Text. Der Titel des Abstracts sollte prägnant und möglichst kurz sein. Im blauen Feld rechts oben soll ein Stichwort genannt werden, das die Arbeit am treffendsten beschreibt (z.B. Archäometrie, Geochemie, Fehlerrechnung, Messtechnik, Zählraten​korrektur, Forensik, PGAA etc.). 

Absätze sollten wie hier gezeigt gesetzt werden. Der Abstract ist auf eine A4-Seite zu beschränken. Tabellen und Grafiken können im Text integriert werden, sofern das Seitenlimit dabei nicht überschritten wird.
Überschriften
Wo nötig, kann der Text in Untersektionen unterteilt werden. Hier ein Beispiel dafür. Die Einleitung wird aus Platzgründen jedoch nicht separat betitelt.


Nach einer Überschrift wird der Text nicht eingerückt, so wie bei einem Absatz.

Beispiele für Tabellen und Grafiken
Hier wird ein Beispiel für tabellarische Information (Tab. 1) gezeigt.

	Si-sample
	H-incorpo
ration [ppm]
	rel. unc.
[ppm]
	unc.
[w.u.%]
	signifi-
cance

	1
	1.0
	0.8
	83
	no

	2
	3.0
	0.8
	26
	yes

	3
	0.6
	0.8
	119
	no

	4
	3.9
	0.9
	18
	yes


Tabelle 1: Tabelle mit für das Verständnis essentiellen Daten. 
Auch Grafiken, Fotos, Schemata können in den Text integriert werden (siehe Abb. 1). Farbabbildungen betreffend: Der Abstract-Band wird in Farbe auf die Homepage [1] gestellt werden, momentan können wir jedoch nicht garantieren, dass der Druck ebenfalls in Farbe kommen wird! Wir bitten dies zu berücksichtigen.
Die Auflösung sollte 300 dpi idealerweise nicht unterschreiten, d.h. über 1000 Pixel für eine Abbildung in der Größe der Textbreite.
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Abbildung 1: Eine Grafik als Beispiel, was für das Drucken in schwarz-weiß nicht geeignet ist.
Zitierweise
Um den Abstracts ein einheitliches Bild zu verleihen, bitten wir, die Referenzen der unten stehenden Vorlage anzupassen. Im Text sollen Verweise so [2] aussehen, oder so [2, 3], oder so [2-4] oder so [3, 5-8]. Bei „in press“-Verweisen auf Zeitschriftenartikel ist der Titel mit anzuführen [3].
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